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gehalten. Die Tagung in Ludwigshafen hatte auch eine öffentliche Ver»
sammlung. um die Masse für die Bestrebungen der kath. deutschen Lehrer-
innen zu begeistern. Der Erfolg liegt klar zu Tage, die kath. Lehrer-
innen gewinnen an Boden im Volke. —

Literatur.
Eberle u. Rickenbach, Einsiedeln. Von einem geistlichen Schul-

inspektoren sind eben .Sprüche und Gebete für Kinder' erschienen mit anmu-
tendem Titelbildchen. Inhalt: 1. Von Gott, 2. Gebote Gottes, 3. Tugenden,
4. Gebete. Sinnige Sprüche, passende Gebete. Per Stück, 20 Seiten, 10 Rp.

Jordan, Emil, Reltor. Kleine deutsche Sprachlehre. 48 Seiten.
Breslau, Verlag von Franz Goerlich. Preis 25 Pfg.

Das vorliegende Büchlein geht stets vom Beispiel au«, leitet durch Fragen
das Verständnis an, faßt das entwickelte Resultat als Lehrsatz kurz zusammen
und bietet in den nachfolgenden Uebungen den Stoff zu sicherer Anwendung.
Besonders gute Dienste wird es bei Wiederholungen leisten. Lehrern und Schü»
lern werden die sonst so gefürchteten Grammatikstunden durch dieses Büchlein
zu Stunden innerer Befriedigung werden. L. d.

Physisch, Erdkunde für höhere Lehranstalten von Dr. M. Geistbeck.
Herdersche Verlagshandlnng in Freiburg i. B. Geb. 1 Mk. 80.

94 Abbildungen — knappe Form — leichtfaßlich — neu ist der Abschnitt
über Kartenprojektionen. Behandelt Gesteinshülle — Wasserhülle und Lufthülle.
Ist ein Sonderabdruck eines Abschnittes aus des Verfassers bestbekannter mathe»
matischen und physischen Geographie. Sehr beachtenswert!

Gestatten Sie mir als einem jungen Kirchenmusiker auf die Einsendung
Nr. 21 betr. „Festoffertorien v. Z. Kronenberg' eine kleine Entgegnung in die
„Päd. Bl.' — Ein Bedürfnis nach Festoffertorien lag keineswegs da. Ist doch
der Markt ì ollgepfropst mit solchen Sammlungen. Ob die 15 Nummern .voll
seelischen" Ausdruckes und von recht künstlerischem Gehalt durchtränkt sind, möge
sich der Einsender A. Sch., R. überlegen, wenn er die vielen Querstände und
weltlichen Anklänge näher unter die Luppe nimmt. Auch die .klangvollen"
Kompositionen möchte man stark bezweifeln. Freilich brauchen solche Offertorien
ganz tüchtige Vorbereitung, oft klanglich scharfe Ohren, um sich in den Geist
der Arbeiten denken zu können. Interessant find die ersten 10 Takte Seite 9,
aber an der Grenze des kirchlich Annehmbaren und verlieren hiebei den würdigen
Charakter zum unblutigen Opfer am Altare. Dies zur Sache der Einsendung.

x. IV.
Für mich, glaube ich, daß A. Sch. R. die Offertorien nicht einmal durch»

spielte. So was muß man hören. Wenigstens bin ich anders angehalten wor»
den, als ich in Regensburg zu Füßen de« verehrten Herrn Professor Gries-
bacher saß (1911).

/ îî eine luveàsîge Utir " X
/ nötiger als der Usbrer und àio Sobvsstsr Iisbroriu? Us X

ist unsers Lpssialitât, «ine vorattgUobs prâsisionsubr au mils-
»ixsm preis auk den ölarkt 2u bringen, gebriktliebe kiurautio.

Verlangen sie gratis und kranke unsern reiob illustrierten Catalog
pro 1913 (mit 1675 pkotogr. Abbildungen).

e. l-eirsttlstaijek â Lo., i.u?em, sturplsh kir. 44.
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